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Angesichts der oft beengten Platzverhältnisse 
in industriellen Prozessanlagen kann sich die 
Einhaltung der empfohlenen geraden Einlaufstrecken 
als schwierig erweisen. Eine optimale Installation 
in einem gewissen Abstand zu Ventilen, Krümmern 
und anderen Einbauten, die starke Turbulenzen 
verursachen und dadurch problematisch sein können, 
ist aufgrund der Leitungsführung nicht immer möglich. 
 
Für eine präzise Messung benötigen Clamp-on-
Durchflussmessgeräte normalerweise eine gerade 
Einlauf-strecke, die mindestens dem 10-fachen 
Rohrdurchmesser entspricht. 

Dank der Störstellenkorrektur von FLEXIM reduziert sich 
jedoch die erforderliche gerade Einlaufstrecke von 10 auf 
nur noch 2 Durchmesserlängen, wodurch auch bei nicht 
idealen Einlaufbedingungen eine hohe Messgenauigkeit 
gewährleistet wird. Mit dieser Innovation ist die Installation 
auch auf engstem Raum ohne Prozessunterbrechung 
möglich.

Die Störstellenkorrektur eignet sich für alle 
Messanordnungen, bei denen Querströmungseffekte 
kompensiert werden: Reflexanordnung, X-Anordnung und 
versetzte X-Anordnung. 

Im Rahmen der Entwicklung arbeitete FLEXIM mit der 
renommierten PTB (Physikalisch-Technische Bundes-
anstalt) an einem gemeinsamen Forschungsprojekt zur 

genauen Ermittlung von Strömungsprofilen und deren 
Einfluss auf die Messgenauigkeit von Clamp-on-Ultra-
schalldurchflussmessern.

Hierzu wurde das Durchflussmessgerät unter 
ungestörten und anschließend unter den gestörten 
Strömungsbedingungen jeder einzelnen Störstellenart 
kalibriert und aus den Ergebnissen die jeweils 
erforderliche Störstellenkorrektur bestimmt.

Nach der Korrektur ist die Messunsicherheit abhängig von 
der Anzahl der Messebenen sowie von Art und Abstand 
der Störstelle.

Mittels CFD-Analyse (Computational Fluid Dynamics: 
numerische Strömungsmechanik) werden die 
Auswirkungen der verschiedenen Biegeradien von 
Industrierohren in die Messunsicherheit einbezogen. 
Die Störstellenkorrektur ist anwendbar bei allen Fluiden 
– unabhängig von ihrem Aggregatszustand oder dem 
Rohrdurchmesser.

Da sich die erforderliche gerade Einlaufstrecke dank 
der Störstellenkorrektur von FLEXIM von 10 auf nur 
noch 2 Durchmesserlängen reduziert, ist auch bei nicht 
idealen Einlaufbedingungen eine hohe Messgenauigkeit 
gewährleistet. Das bedeutet für Planer und Nutzer 
größtmögliche Flexibilität und Kosteneinsparungen.


